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Deutscher Heeresbericht.
« udlich von Vormezeele mehrere englische

genommen . Kämpfe bei Loker . Starke
rtillerietätigkeit im Kemmelgebiet . — In

Mazedonien ein feindlicher Vorstoß znsam -
mengebrochen .

WTB. Großes Hauptquartier , 3v. April. (Amtl.)
Westlicher Kriegsschauplatz .

ln -i ' Schlachtfelde in Flandern entwickelten sich
vo » m

l}£ *ncn Abschnitten heftige Jnfanteriekämpfe. Nördlich
^

« ormezeele und Groote Bierstraat nahmen
, . Lehrer e englische Gräben . Bei Loler in

init Linien eindringende Sturmabteilungen stiegen
lau ? französischen Gegenangriffen zusammen . Im Ver -
Tein 91

,e * konnte sich der Feind in Loker festsetzen .
Di» i ^ >uche, über den Ort hinaus vorzudringen , scheiterten,
^ebi starke Artillerietätigkeit dehnte fich auf das ganze

1 «esKemmel aus und hielt bis zur Dunkelheit an.
kund

^ Front blieb die Gefechtstätigkeit auf Er-
fätän |

'
tf

Cn auflebendes Artilleriefeuer be-

Mazedonische Front .
Mebrt"

'^^ ^ W a r d a r und D o i r a n s e e brach ein nach
ftp-.

"8»ger Artillerievorbereitung erfolgter feindlicher Vor-
"or unseren Linien zusammen.

Der Erste Generalquartiermeister: Ludendorff .

* ® oöWf5öorIßoe ooc üeiit vrenß . Mmrönelenhaus .
®crKn> 30. April . ( Nicht amtlich .) Am Ministertisch : Dr.
Dr . Drews, von Eisenhard -Rothe.

^ und Tribünen sind sehr stark besetzt .
11 » I1 ®taf Schwerin - Loewitz erii^
^ -20 Uhr.

UT der Tagesordnung steht die

tz eröffnet die Sitzung

Vorlage betr . Zusammensetzung des Herrenhauses und betr .
^ rung der Verfassung .

ftino , ^ 1 und 2 enthalten Bestimmungen über die Wahlberechti -
m> den Ausschluß von der Wahlberechtigung ,

den p
® ^ r Regierungsvorlage soll das gleiche Wahlrecht , nach°* * nsbeschlüssen das Mehrstimmrecht eingeführt werden .

v«n h. S 'J ® raf S p c e (Ztr.) : Ich stelle den Antrag, die Vorlage
t^gen

*
f
"t ?8csotdmiitg abzusetzen und bis nach Friedensschluß zu ver -

Zelne » stürmischer Verfall und Händeklatschen rechts und bei ein-
«kaust

^ umsabgeordneten.) Ich stelle den Antrag auf eigene

hiex̂ ^ rasident des Staatsministeriums , Dr . Friedberg , erklärt
ihm nyt ^ trag sei für die Regierung unannehmbar. Sie werde
h*tcn äußersten verfassungsmäßigen Konsequenzen entgegen -

V ? £ ^ 0 ' ' ^ (Ztr.) erklärte , der Antrag sei der Fraktion be-
hieben

e Der Antragsteller sei mit demselben aber allein ze-

^ ^ ch « icke (F . Vg .) führte ans , daß , wenn bei einer
fattttttcn ^ ^ Neigung vorhanden sein sollte , dem Antrag Spee zuzu-

zweite Lesung der Wahlrcchtsvorlage

Ab»
^. " °urentliche Abstimmung beantragen würde ,

'irrrucn
' ! ma n 11 (U . S .) erklärte , daß, wenn do-de>r Antrag an-

int sollte , er die Kämpfer an der Front auffordernlOtt bdtden Kampf einzustellen ,'ht ein ungel
Hochverräter !

ungeheurer Lärm . Rufe von der Rechten : »San-
8eiM«n .y ^ "«yverräter ! Pfui !" Hofsmann wird zur Ordnung
8eflen der Abg . Lohmann (Nau .) sich für seine Partei

Äb w-ofTf»9 ausgesprochen hat, stellt
C'nc Stund

"
-

H ^ ybebrandt (Kons .) den Antrag, die Sitzung auf
Der 9l f

» "" tagen.
">ird angenommen .

? ilf Vsr^ °^ °usnahme der SitzSitzung wurde der Antrag Spec,^ ttctai | ,w7 ,w v̂ ityuiiB xouro« xrei
che , ^ Vorlage bis nach Friedensschluß.
5üt bcn i l ™ mun9 abgelehnt .

in nament -
*1Ctet °nthie?t^ ^ N stimmten 60, gegen de» Antrag 333 . Ein Abge -na, z«r Abstimmung.

Die Sitzung dauert fort .

Schwe ,
Die deutsche Offensive .

^ BZTig J > ® > ndliche V e rl u ste bei Hangard .
B ^ ts-ld nSJu ? p" l . (Nichtamtlich.) Auf dem Somme-
hio ? n

^ Feind auch am 28 . April seine verlust -
tun ni !?®

«? Hangard -Wald . Um 7 Uhr vormittags
l£i11

', trt)tunü np>f^ !L begleiteter starker Angriff vor . der wach
K-t -.öftere feindlicher Sturmwellen abgewiesen wurde .

tna^ii ^ befangener blieb in deutscher Hand . Nachdem
zu }$ der Somm ^ rere Patrouillenvorstöße nördlich und hart
»eu^ Ien , ari^ L unternommen hatte , ohne irgend welchen ErfolgN er um 9 Uhr 30 Minuten abends nach einstündiger3 lu>1 ou onmuien aoenos nacy etn |tunötger
^ orn e

. blutiae nei' e Dorf Hangard an . Wiederum erlitt er
^ n « um,,

" ' und konnte trotz rücksichtslosen Einsatzes undl" ner Infanterie keinerlei Vorteile erzielen.
. y ^ . Havas - Kommentare .
^ wa »!

30
: (Privattel .) Den „Basl . Nachr.

« zu -
vi -.

^ ncue Pariser Havasnote , daß der Feind
^ i&pntr Billers -Bretomreux und Hangard sich

tch verstärkt habe und dort äußerst heftigen Wider -

stand leiste , namentlich durch das Sperrfeuer der schweren Ar-
tillerie und Maschinengewehre , durch das sich die franzöfischen
Truppen bei ihren jüngsten Vorstößen einen Weg bahnen muß-
ten. Am Hangardwald leistete der Feind unerhörten Wider -
stand . Es spielen sich dort außerordentlich zähe Nahkämpfe ab.
Der Flecken Hangard ist augenblicklich zur Hälfte in franzö-
sischer, zur Hälfte in deutscher Hand ; die Franzosen halten
den westlichen , die Deutschen den übrigen Teil des Dorfes . (g .K .)

o Basel, 30 . April . (Privattel . ) Die schweizerischen Blät -
ter bringen einen weiteren Pariser Havaskommentar , der zum
erstenmal in umschweifenden Worten davon spricht , daß man
mit einer Besetzung Pperns durch den Feind rechnen müsse.
Eins weitere Havasnote besagt, daß der Feind seinen Vorstoß
nördlich des Kemmel in der Richtung der Tlytte fortsetze. Die
Schlacht wüte von neuem an der ganzen Front von Dranontre
bis zum Kanal Ppern -Eomines . (g. K.)

Englands Eigennutz .
o Zürich, 30 . April . (Privattel .) Der „Tagesanzeiger "

meldet : Die gegenseitige Verstrickung der sich in Flandern ver-
bissmen Armeen ist heute schon so weit gediehen, daß eins Los-
lösung vom Gegner ohne schwere Nachteile kaum möglich ist,
ganz abgesehen davon , daß England sich einer solchen Um-
gruppierung bis aufs äußerste widersetzen würde . Der fran-
zösische General Fach ist wohl dem Namen nach Oberbefehls-
haber an der Westfront , maßgebend für die Leitung der mili¬
tärischen Operationen war aber bisher albein das Interesse
Englands : Nicht der Schutz von Paris , sondern jener der eng-
tischen Küste geht vor . (g . K.)

o Zürich. 30 . April . (Privattel .) Der „Anzeiger" be-
richtet : Wie wertvoll und kostbar in Flandern jeder fußbreit
Boden ist , beweist der verzweifelte Widerstand der Engländer
und der rücksichtslose Einsatz der Franzosen , die auch hier wie-
der die englische Front stützen helfen müssen . Die englischen
Blätter rechnen ihrem Publikum Tag für Tag in anschau -
lichen bildlichen Darstellungen vor , wie weit die Deutschen noch
von den Kanalhäfen Diinkirchen , Calais , Boulogne entfernt
sind und wie sie mit jedem Schritt vorwärts ^ dem englischen
Boden näher kommen. Nicht die strategische Umgestaltung der
militärischen Lage ist für England der Sinn der gegenwär-
tigen Kämpfe, sondern der Schutz der britischen Küste und ein -
zig dafür wird die große Heeresreserve Fochs verzettelt , (g . K .)

Zur Verteidigung Calais .
c= Genf, 30 . April . Der „Verl . Lokalanz." erfährt von

hier : General Sir Cherfils , der militärische Mitarbeiter des
„ Echo de Paris " und andere Clemenceau befreundete Militär -
kritiker gaben deutlich zu verstehen, daß die gestrig« Unter -
redung Clemenceaus mit dem englischen Kriegsminister Milner
hauptsächlich (einem neuen Plan für die Verteidigung Calais
galt .

Wettere U -Koots -Grfolge .
W .T .B . Berlin , 29. April. (Amtlich .) Deutsche und

österreichisch - ungarische U -Boote versenkten im Sperrgebiet des
Mittelmeeres 5 Dampfer und 2 Segler von zusammen rund

23 vvv Bruttoregistertonnen .
Unter den versenkten Schiffen befanden fich der fran-

zösische bewaffnete Dampfer „Liberia " (1942 B .R .T.) , ein
großer bewaffneter Transporter mit zwei Schornsteinen , sowie
ein italienischer Segler mit 7stg Tonnen Eisen für Genua .

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Eine bemerkenswerte englische Stimme .
WTB . Berlin , 29. April . Die „Daily Mail " vom 18. April

enthält folgende bemerkenswerte Aeußerung zu den Verlusten durch
den ll -Bootskrieg:

„Es wird vorgeschlaigen . Tausende von Arbeiter für die Werf-
ten und die Schisssbauindustri « zurückzuhalten. Es ist klar , daß nur
jun« e und kräftige Leute hierfür in Frage kommen. Venn &t;> alten
Leute können die durch die U -Bootstätiskeit verursachten bedenklich
schweren Verluste nicht wieder gut machen . Man kann aber nicht
zugleich ein großes Schisfsbauprogramm durchführen und eine oroße
neue Armee aufstellen . Dazu kommt noch , daß die englischen Trup -
ven in der ganze » Welt, von Archangelsk bis Hongkong zerstreut
stehen umd überall mit Nachschub und Proviant versehen werden
müssen . So ist heute Englands nationale Kraft aufs äußerste an-
gestrengt . Sie gleicht einem Licht, das an beiden Seiten angezün -
det ist . Doch bei der drohenden Niederlage ist den gegenwärtigen
Kewalthwbern jedes , auch das verzweifelst« Mittel recht . Und dochwird die Stunde kommen , da ein zweiter Lord Ehatam . der 1778
dem Unterhaus die Unmöglichkeit, Amerika zu besiegen , bewiesen
bat:, den jetzigen Beherrschern Englands safltn wird : Man kann
Deutschland nicht besiegen.

" ^

Der Krieg mit Italien . "

Oesterreichisch - ungarischer Bericht .
MTV . Wien . 30. April . (Nicht amtlich.) Amtlich wird

verlautbart: Die Gefechtstätigkeit an der Südwest-
front nahm wieder beträchtlich zu . An der P i a v e
wurden mehrere Borstöße des Feindes abgewiesen .

Der Chef des Generalftabes.
Die Truppenverschiebungen an der italie -

nischen Front ,
o Bern , 30 . April . (Privattel . ) Wie der „Bund " mel-

det, sind auf dem italienischen Kriegsschauplatz noch 2 englisch-
französische Divisionen belassen worden , nämlich die 23 .

'
eng-

tische und die 34. französische Division, Beide Divisionen wur -

den neuerdings nach der Eebirgsflanke verschoben . Die Trup -
penverschiebungen an der italienischen Front dauern fort . ( g .K .)

Deutsche Minen im Golf von Neapel .
WTB . Bern , 30. April . (Nicht amtl .) Senator Spirito

erklärte in längeren Ausführungen vor dem italienischen
Senat , daß die Fliegerabwehr von Neapel durchaus unzu,
reichend fei und sehr schlecht funktioniert habe . Die deutschen
U-Boote hätten die letzten Tage der Karwoche, während der
die Neapeler Fischer nicht auszufahren pflegten, die Gelegen-
heit benutzt , um im Golfe von Neapel Minen auszustreuen.

Ans Finnland .
WTB . Kopenhagen, 2g. April . „Berlingske Tidende"

_
meldet

aus Stockholm, aus Wasa werde berichtet, daß die Fortschritte t*r
bürgerlichen Truppen aus allen Fronten, besonders aus der Ostfront
anhalten , so daß die Rote Garde bald völlig besiegt sein werde. Die
Führer der Revolutionäre entsandten am letzten Freitag eine Abord-
»ung unter der Führung des früheren Lamdtagspräsidenten Manner,
die um Einleitung von Friedensverhandlungen ersuchte , was aber
abgeschlagen wurde , da ihre unbedingte Unterwerfung gefordert wird .

Wiborg erobert .
WTB . Berlin , 30. April. (Nicht amtlich.) Das sin«

nische Hauptquartier meldet : Wiborg ist erobert .

Sie Mmm öes Arolgelreiöeg in öer ÄS .
— Wien , 30 . April . Aus dein Kriegspresseguartier wird ge-

meldet : An der Durchführung der zwischen Oesterreich-Ungarn und
Deutschland einerseits und der ukrainischen Volksrepublik anderer -
seits abgeschlossenen wirtschaftlichen Übereinkommen haben dank
ihrer eifrigen wirtschaftlichen Tätigkeit unsere in. der Ukraine
stehenden Truppen hervorragenden Anteil . Der Operationsraum ,
der ihnen zufiel, umfaßt die früheren Gouvernements Podolien .
Cherson und Zekaterinoslaw , ein Gebiet von 176 695 Quadratkilo -
meter . Diesen mächti -gen Raum haben jetzt unsere Divisionen in
nicht ganz 6 Wochen unter großen Vewegungsschwierigkeiten und
teilwelse unter Kämpfen mit bolschewistischen Banden durchschritten.
Alle großen Städte wie Odessa , Nikolajew . Cherson und Zekateri -
noslaw sind besetzt. Nur der Bezirk Bochmut harrt noch der Säu -
berung .

Wie nach dem Einmarsch in die Ukraine zu erkennen war , ver-
fügt das Land über beträchtliche Ueberschüsse an Brotgetreide, das
an die Monarchie abgegeben werden kann. Gleichzeitig zeigte sich
jedoch auch , daß das Erfassen dieser Borräte große Schwierigkeiten
bieten wird . An Bahnen und Heerstraßen wurde nicht viel mehr ge¬
sunden , als die Truppen für ihre Ernährung bedurften . Der Reich -
tum des Bodens hatte sich völlig zu den Bauern auf das offene
Land verkrochen . Hier sind die. Speicher voll, doch dauerte es mehrere
Wochen , bis unsere Truppen von den Hauptoerbindungen wegrücken
konnten. Anfangs zeigten sich die Bauern sehr mißtrauisch und jedem
Papiergelde abgeneigt . Auch der heimische Handel war anfangs
zurückhaltend. Doch wurde der erste Widerstand bald überwunden ,und wenn sich in den letzten Wochen die Dinge täglich besserten, so ist
dies besonders das Verdienst unserer, den schwierigen Verhältnissen
vollauf gewachsenen Dienststellen und Truppen .

Mit dem Erfassen der Vorräte ist jedoch erst die Halbe Arbeit
getan . Sie müssen noch viele hundert Kilometer befördert werden.
Dazu war zunächst die Wiederherstellung der Straßen und Bauten
notwendig. Die organisatorische Arbeit , Festigung und Führung des
ganzen Betriebes , der heute über 2000 Kilometer umfaßt , fällt aus -
schließlich unseren Offizieren und Truppen zu. Der Schiffsverkehr
von Cherson und Odessa über das Schwarze Meer und auf der Donau
ist eingeleitet . Durch den Wassertransport wird die Einfuhr bedeu -
tend gesteigert werden können . Man kann überzeugt sein , daß die
Armee durch ihre Tätigkeit in der Ukraine einerseits die Ernährungs -
läge in der Monarchie durch größeren Zuschuß sichern wird , und an-
dererseits die künftigen wirtschaftlichen Beziehungen zu der Ukraine
möglichst den Boden ebnen wird.

Sic Weizer WiMailMchsiMimeii mit JeiiWm ».
— Bern, 29 . April . (Privattel .) Zu den Wirtschaftsverhand -

lungen mit Deutschland bemerkt der „B u n d" :
„Deutschland scheint darauf zu dringen, daß nicht deutsche Koh-

len als Ersatz für Holz gebraucht werden , das »on der Schwei, nachden Ententcländern ausgeführt wird . Die »< •:• - srt • * der
Schweiz mit der Entente über die Holzausfuhr sollen dem Abschluß
nahe sein . Durch die Offensive im Westen ist die bekanntlich schon
lange bestehende Holznot der Entente so dringend geworden , daß
Frankreich seine Forderung auf Aufrechterhaltung der bisherigen •
Holzausfuhr aus der Schweiz in der Höhe von etwa 1200 Tonnen
täglich den Schweizer Unterhändlern gegenüber aufs Hartnäckigste
geltend macht . In der westschweizerischen Presse tauchte

'
auch immer

wieder dre Nachricht auf, daß die Entente von der Aufrechterhal-
tung der Holzausfuhr aus der Schweiz in bisherigem Umfange die
Lieferung von Getreide abhängig macht, obgleich diese von Zimerika
ohne jede Kompensation zugesagt worden war . Ohne die Liefe¬
rung aus i>er _ Schweiz müßte freilich entweder die söllige Entwal -
dung Frankreichs oder eine außerordentlich starke Belastung des sowie so nicht genügenden Schiffsraums eintreten . Es

'
unter diesen

Umstanden begreiflich, daß Deutschland darauf dringt , daß nichtetwa durch die schwekzerijche Holzaussuhr d-er Vorrat te ? Schlreizan Brennstoffen empfindlich vermindert wird , während Deutschland
Unter großen Opfern nach wie vor Kohlen an die Schweiz liefert .Es verlautet , daß die Schweiz auch im eigenen Intereif « die Holz -
ausfuhr an die . Ententeländer um die Hälfte einzuschränken
wünsche .

" '
Mit England ist ein Finanzabkommen geschlossen worden ;nähere Mitteilungen darüber werden noch erwartet . ( Frkf. Ztg .)

England und der Krieg .
WTB . Amsterdam. 30 . April . (Nicht amtlich.) Von maß-

gebender Seite wird gemeldet : Das Unterhausmitglied Short
ist zum Chefsekretär für Irland , anstelle des zurückgetretenen
Chefsekretär Duke ernannt worden.

Amerika und der Krieg .
c=r Bern, 29. April. Wie aus Santiago gemeldet wird,hat der Minister des Aeußern im neuen liberalen Kabinett

Allessandri erklärt , daß Chile feine Neutralität und feine
Freundjchastsbeziehungen zu allen Nationen aufrecht erhalt « ^
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Wadifche Chronik.
— Karlsruhe , 29. April . Vor der 1. Strafkammer des Land-

gerichts Berk « Ii kam eine Anklagosache zur Verhandlung , die sich
mit Vorgängen in der Irrenanstalt Emmendingen befaßte. Ange-
klagt war der Herausgeber der Zeitschrift ,Zrrsnrechts -Reform
Paul Elsner . Elsner hatte in seinem Blatt einen Artikel gebracht,
der sich mit den Erlebnissen des Kiesgrubenbositzers Taver Braun aus
Uirterendersbach befaßte. Braun war als geisteskrank in der Irren -
anstatt tn Emmendingen untergebracht , von dort nach der Schweiz
entflohen und wieder nach der Irrenanstalt in Emmendingen ver -
bracht worden . Schließlich kam er in einer andere Irrenanstalt und
wurde von dieser entlassen. In Emmendingen soll Braun nach seinen
Angaben schwer mißhandelt worden sein . Ueber die Vorfälle er-
stattete er eine Anzeige an den Reichstag , dessen Petitionskommission
den Reickvtagsabgeordneten Thiele nach Emmendingen sandte und
der dort Erhebungen macht? . Elsner hatte darum den Abgeordneten
Thiel « als Zeugen zur Strafkammerverhandlung geladen . Der
Zeu«e sagte nun aus , daß er die Ueberzeugung gewonnen habe , daß
Braun tatsächlich mißhandelt wurde . Das Gericht lehnte weitere
Beweisa »träge des Angeklagten ab . billigte ihm den Schutz des § lg ?
(Wahrung berechtigter Interessen ) nicht zu und verurteilte ihn zu
einer Geldstrafe von 500 Mark . Dem Badischen Ministerium d?s In -
«er«, das in der Sache den Strafantrag gestellt hatte , wurde die
Befugnis der Urteilsveröffentlichung zuerkannt .

Ib Durlach 29 . April . Hier ist eine Beratungsstelle für Tuber -
kulose eingerichtet worden. Sie befindet sich im 3 . Stockwerk der
neuen Gewerbeschule und steht den Einwohnern der Stadt unent -
zeitlich zur Verfügung .

ix Ettlingen , 30 . April . Die 15jährige Tochter des Landwirts
Wilhelm Lumpp erlitt , als sie einen Topf mit Kartoffeln vom Feuer
wegnehmen wollte, durch eine aus dem Herv Herausschlagende
Flamme so schwere Brandwunden , daß das Mädchen kaum mit dem
Lebs« davonkommen dürste . — In der Nacht zum Dienstag brach in
dem Gkßereigebäude der Eisen- und Metallgießerei (5 . m . b . H . hier
Fever aus . Es gelang, den Brand zu lokalisieren, so daß ihm nur
ein Teil des Dachstuhls zum Opfer fiel .

Ift Mannheim , 29. April . Heute vormittag fand die ordentliche
Kreisversammlung statt . In der allgemeinen Aussprache äußerte
sich Landtagsabgeordneter Strobel über die Reform der Kreisver -
faflang , die im Landtag ? angeregt wurde . Abgeordneter Strobel
bemerkte, die Wahlrechtsfrage scheine befriedigend gelöst zu werden,
ex sprach sich für die Verminderung der Zahl der Kreisverbände uns
für die Errve-rterung der Aufgaben der Kreisverbände aus und be-
dauerte , daß die Kreise die Weiterführung des vom Murgwerk er-
zeugten Stromes abgelehnt haben .

$ Rohrbach b . Heidelberg , 30 . April . Goldene Hochzeit feiert
das Schreinermeister -Ehepaar Gg . Peter Schmitt.

K Schillingstadt (31 . Boxberg) , 30. April . Die Eheleute Johann
Marti« feierten ihre goldene HochM.

£ Achern . 30 . April . Me aus den Verhandlungen der letzten
Dürgerausschußsitzung hervorgeht , beschloß der Gemeinderat . die Ge¬
sellschaft „Unnas " in Bühl mit Druckarbeiten und sonstigen Bestel-
jungen zu boykottieren, weil der in ihrem Verlage erscheinende
„Acher und Biihlerbote " in einem Artikel sich gegen die Errichtung
einer Zentrisugenanlage ausgesprochen hatte .

At Ossenburg, 29. April . Am Sonntag hielt der Badische Lehrer-
verern unter dem Vorsitze seines Obmannes , des Oberlehrers Rödel-
Mannheim eine außerordentliche Hauptversammlung ab . Es wurden
vier Entschließungen angenommen , die sich mit Teuerungszulagen ,
mit dem Gesetze über die Fortbildungsschule , mit der Frage der
Lehtti Vorbildung und mit der Ausschreibung der noch nicht besetzten
etatmäßigen Stellen befaßten . Ferner nahm die Versammlung ver-
Medene Anträge auf Satzungsänderung an und beschloß den Ankauf
»es Bades Freiiersbach als Lehrererh -olungsheim .

>X Gräfenhausen b . Bonndorf , 29 . April . In dem Wohnhause
des Konstantin Meyer brach am Donnerstag Feuer aus . Es brannte
fast vollständig ab . Das Aöobiliar konnte gerettet werden .

A Singen - Hohentwiel , 30 . April . In einer hier abgehaltenen
Bers -inimlung der Zentrumspartei sprach Röichstagsabg . Diez über
die politische Lage , wobei er zunächst bei der Behandlung Wirtschaft -
liche , Fragen hodonte . daß . selbst wenn her Zufluß an Getreide und
Mhrungsmitteln aus dem Osten nicht wesentlich sein sollte, das
Durchhalten unter allen Umständen möglich sein werde . Eingehend
Äesaßte sich der Redner dann mit den neue« Steuervorschläge «. Er
führte dazu u . a . aus , daß die Abwälzung der Steuern auf die
Bundesstaaten nicht angängig fei . Eine völlige Umgehung der in -
direkten Steuern sei nicht möglich . Interessant war die Mitteilung
des Rodners , daß im letzten Jahre in Deutschland 13 Millionen
Ila 'chen Champagner getrunken wurden , weit mehr als in Frie -

«w Uberlingen , 30 . April . Ein geriebener Schwindler ist in
Owingen in der Person des Schuhmachers Christian Schnitzbach ver-
hastet worden . Er hatte seit einiger Zeit im Bezirk schadhafte Schuhe
zur angeblichen Reparatur zusammengesucht und war mit ihnen ver«
schwuniden. Wahrscheinlich hat er die S chuhe verkauft.

Die Oberrhein- Reaulieruug .
WTB . Straßburg i. Elf.. 30. Aptil . (Nicht amtlich .) In der

1 . Kammer äußerte sich Professor Rech als Berichterstatter über die
Ausschußverhandlungen eingehend zur Frage der Oberrhein -
rcgulierung . Die beiden Hauptinteressenten Elsaß-Lothringen
und Baden hätten mit Erfolg gegen die seinerzeit vom Reiche vorge-
schlagenen gemischt -wirtschaftliche« Organisationen angekämpft , da sie
befürchteten, in wichtigen Dingen überstimmt zu werden . Nunmehr
sei unter Leitung des Reiches die Errichtung einer Geschäftsstelle mit
dm Sitze in Karlsruhe beabsichtigt. Elsaß-Lothringen und Baden
hätten bereits ihre grundsätzliche Zustimmung zu der geplanten Ber -
einbarung erklärt .

In der Kommission wurde auf die internationale Bedeutung des
Werkes verwiesen und ausdrücklich betont , daß die elsaß-lothringischen

Interesse « an der Ausnutzung der Wasserkräfte des Oberrheins genau
den badischcn entsprächen. Straßburg und sein Hafen dürfen unter
keinen Umständen geschädigt werden etwa durch Umgehung der
Kehler Brücke durch einen Seitenkanv/l auf der rechten Rheinseite .
Die Schiffahrt müsse dem freie« Strom verbleiben .

Regierungcheitig wurde ausgeführt , daß in der badischen Zweiten
Kammer niemots behauptet worden sei . daß der Standpunkt Badens
den Sieg davongetragen habe. Die Interessen Elsaß -Lothringens
würden auch in Zukunft tatkräftig vertreten werden . Zu diesem
Zwecke sei vor längerer Zeit dem Ministerium ein technisches Büro
angegliedert worden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 30. April .

= Der Mai , auch Wonnemond genannt , nimmt morgen seinen
Anfang . Er ist der Monat des Blühens und Gedeihens, in dem das
Jahr sich anschickt, sein Hochzeitskleid anzulegen . Der 1 . Mm ist
offiziell den Aposteln Philippus und Jaoobus geweiht , im Volke
gilt er aber seit langer Zeit als Eedächtnistag der heiligen Wal -
burga oder Walpurgis . Hat sie doch sogar für die unheimliche Nal ' t
vom letzten April auf den 1 . Mai und die Hexen- und Teufelsorgien
den Namen hergeben müssen . Die heilige Walburga war die Tochter
Richarids, des Königs von England . Der Name A!ai wird abgeleitet
von dem lateinischen Mayus mensis. der Monat der Göttin Maya ,der Mutter Merkurs . Der Name dieser Göttin bedeutet : „die
Iugendschöne, die Herrliche"

. Nach einer anderen Deutung ist der
Name Mai deutschen Ursprungs . Gotisch beißt nämlich „magus " ein
junger Mann . Die weibliche Ableitungssilbe ist „et" , darum hieß
iunges Weib zunächst „maget", aus dem durch Unterdrückung des
„e"

„Magd " und durch Zusammenziehung „Maid " wurde . Magd
und Maid sind die Bezeichnungen sür ein junges Weib , Märze ,
Meyge . Maie vom selben Stamme ist junges , frisches Laub . Der
Mai ist der Monat , der von unseren Dichtern am meisten besungen
wird , weil er die Eigenschaften der Frühlingszeit in der schönsten
Ausprägung haben soll. Leider ist dies nicht immer der Fall , manch -
mal stürmt und friert es in ihm , als ob es noch April oder gar
März wäre . Der Volksmund hat dieser Tatsache Rechnung getragen ,indem er 'mehreren Tagen im Monat die Funktionen von Eisheiligen
zuwies . Im allgemeinen ist dem Landwirte ein warmfeuchtcr Mai
erwünscht, derartiges Maiwetter ist Wachswetter . Die wichtigsten
Bauernregeln lauten : Wenn am 1 . Mai Reif füllt , so gerät die Frucht
wohl . — Die drei atius ( 12 ., 13., 14 .) ohne Regen sind für den
Winzer großer Segen . — Viel Gewitter im Mai , schreit der Bauer
juhei . — Wenn - St . Urban (25 .) kein gut Wetter seit , wird er in
die Pfützen geleit '

. — Nasser Mar , trockner Juni . — Maikäferjahrein gutes Jahr . — Der Mai zählt 31 Tage . Davon sind vier Sonn -
tage . Am 9 . Mai wird das Himmelfahrtsfest gefeiert , am 19 . und
20 . Pfingsten , am 26 . Dreifaltigkeit und am 30. Fronleichnam .

III Berufs -Iubilaum . Straßenbahn -Oberkontrolleur Friedrich
Walter kann am morgigen Tage auf eine 25jährigs Tätigkeit im
Dienste der Karlsruher Straßenbahn zurückblicken. Der Jubilar trat
am 1 . Mai 1893 bei der Direktion der damaligen Karlsruher Pferde -
bahn als Schaffner ein, nachdem er von 1886 bis 1893 beim F . ld-
artillerieregiment Nr . 15 in Straßburg gedient und als Sergeant
abgegangen war . Später wurde ZLalter zum Stallmeister ernannt ,dann zum Kontrolleur und darauf zum Oberkontrolleur befördert ,
welchem Amte der Jubilar auch heute noch in voller körperlicher und
geistiger Rüstigkeit vorsteht. Walter ist nicht nur bei seiner vorge-
setzten Dienstbehörde als tüchtiger und zuverlässiger Beamter geschätzt,er genießt auch beim Personal wegen seiner strengen Gerechtigteits -
liebe und objektiven Unparteilichkeit volles Vertrauen .

Na . Die Forderungszettel für die städtische Umlage sind dieser
Tage zur Ausgabe gelangt . Die Zahlungspflichtigen feien darauf
aufmerksam gemacht, daß die Mahnung an Zahlung der Umlage nicht
mehr durch persönliche Erinnerung , sondern durch öffentliche Bekannt-
machungen erfolgt . Wer es versäumt , seiner Zahlungspflicht gegen -
über der Stadt trotz dieser öffentlichen Auffariierung mMukommen ,
setzt sich der Zwangsvollstreckung aus . Die Gebühren dieses Ver-
fahrens richten sich nach der Höhe der schuldigen Umlage . Je größer
die Schuldsumme, um so höher sind auch die Gebühren . Da die recht -
zeitige Zahlung der öffentlich-rechtlichen Forderungen von Staat und
Gemeinde in der heutigen Zeit mehr als je vaterländische Pflicht
ist , darf erwartet werden, daß auch die städtischen Umlagen innerhalb
der festgesetzten Zahlungsfrist bei der Stadtkasse einbezahlt werden.
Versäumnisse bei der Zahlung und die damit zusammenhängenden
unangenehmen Folgen für den Zahlungspflichtigen können übrigens
am einfachsten durch den Anschluß an das Girokonto der städtischen
Sparkasse vermieden werden . Die Kontoinhaber geben der Sparkasse
den Auftrag zur Zahlung von Steuern , Umlagen , Mieten und allen
sonstigen ständig wiederkehrenden Forderungen . Durch diesen bar -
geldlosen Verkehr wird nicht nur viel Zeit und Mühe gespart , es wird
vor allem der Gefahr der Zahlungsversäumnis auf das wirksamste
vorgebeugt.

cch- Auswechselung vo« Fenstergriffen . Amtlich wird mitgeteilt :
Die Bekanntmachung betreffend Einrichtungsgegenstände aus Kupfer ,
Messing, Nickel, Aluminium , Zinn usw . verlangt den Ausbau und die
Ablieferung aller Stücke , die entbehrlich oder leicht ersetzbar sind.
Dabei wurden die Griffe von Baskülverschlüsfen an Fenstern zunächst
ausgenommen . Inzwischen hat sich jedoch , die Notwendigkeit heraus -
gestellt, auch diese Griffe in die Enteignung einzubeziehen. Sie find
deshalb den mit der Durchführung der Bekanntmachung beauftragten
Behörden mit zu melden. Es empfiehlt sich, den Ausbau und die
Ablieferung aller abnehmbaren Fenstergriffe nicht aufzuschieben.

X Ausstellung der Kunststickereischule . Laut Anzeige findet die
wegen Kohlen - und Lichtersparnis vom Dezember vorigen Jahres auf
dieses Frühjahr verlegte Ausstellung der KunststiZercischule (Hans
Thomastraße 2) , in diesen Tagen statt. Dieselbe trägt der Hauptsache
nach das Gepräge der uns seit Jahren wohlbekannten „Schulausstel -
lung ", hie der gesamte Lehrgang im geometrischen und stilisierten

Zeichnen , sowie Entwerfen nach der Natur und künstlerischen Stilen
zeigt . Es sind aber auch eine reichhaltige , gewählte Anzahl mustel'
bafter , kunstgewerblicher Arbeiten ausgestellt , wie Kissen , Teckchen,
Kleidchen , Mappen und andere reizende Kartonnage - Arbeiten . Ueberau
begegnen wir hier , wie seit Jahren gewohnt , durchaus erstklassig? '!'
tüchtigen und gediegenen Leistungen , wobei es geradezu erstaunlich ns' -
daß trotz dem großen Mangel an Textilstoffen und dazu gehörige!»
Material es ermöglicht wird , bei überaus geschickter Einteilung
unter sparsamer Verwendung der noch vorhandenen Bestands ,
mustelhafte Arbeiten hervorzubringen und die längst bewährten »u» '
bildungskurfe , auf deren reichhaltige , systematische Ausstellung
ganz besonders hinweisen , uneingeschränkt weiter führen zu konnŜ i

» Liederabend Gutzmann - Singer . Wie bereits mitgeteilt , sind ? .
am Samstag , den 4 . Mai , abends 8 Uhr , im kleinen Saale des Stäb -'
Konzerthauses , in welchem Verbesserungen und Aenderungen zu ;

Konzertgebrauches gemacht wurden , ein Liederabend unserer
geschätzten Konzertsängerin Elisabeth Gutzmann statt . Die Künstlersfr .trd moderne Lieder singen von Brahms , Wolf , sowie die hier
nicht geHorten reizenden , heiteren Kinderlieder von Cassimir . Rege/und Leo Bloch. Auch die Duette von Hans Hermann werden hier , ^
malm gesungen . Fräulein Gutzmann wird an diesem Abend
Schmer , Herrn Ventur Singer , hier auch im Konzertsaal einführe "'
nachdem der Sänger schon bei verschiedenen auswärtigen Oratorien '
und ^ oliiten - Konzerten , sowie hier im Schloßkirchenkonzert mit gAdem Erfolge aufgetreten ist . Der Künstler singt Beethovens ..Adelaide
nud Lieder von Schubert . Die Begleitung bat Herr Kapellmeistk .Heinrich Cassimir übernommen . Dem musikliebenden Publikumein besonders genußreicher Abend bevor . Karten zu 4 .20 , :?.20
e >n besonders genußreicher Abend bevor . Karten sind zu haben in de-
Musikalienhandlung Fritz M üller . Kaiserst raße . Ecke Waldstraße .

Ein .. Städtisches Sparkaffenamt " .
^ Karlsruhe , 30. April . Di« Spar - und Pfandleihkasi - Kach'

ruye soll laut Stadtratcantrag an den Bürgeraussch^ ß in
„Städtisches Sparkassenamt " umgewandelt werden. Die Satzung
erfahren einige Aenderungen und Zusätze . Es sollen bei dem ©P"1/
kafsenamt angestellt werden : ein Direktor als Vorstand ; ein Kontr «̂
Ic«r, zugleich Stellvertreter des Vorstandes ; ein Hauptkassier und
Hauptbuchhalter : die zur Erledigung der Geschäfte erforderlich ^"
Kassiere (Kassengehilfen, . Buchhalter , Schätzer und sonstigenb-miiten . Zum Hauptkassier wird der Kassier Alfons Köm«.
Hauptbuchhalter Karl Hölzer ernannt . Der Stadtrat soll beŝ
men. an welchem Tage die beantragten Aenderungen der Satzung '
in Kraft treten .

' ' ' 1
In der Begründung heißt es : Der Geschäftsbereich der SiäfcM %Spar - und Pfandleihkasse ist im Laufe des letzten Jahres bed«M °

erweitert worden , indem der Giro - und Scheckî rkehr sowie die
terlegung von Kriegsanleihestücken eingeführt wurde . Zugleich fczL
auch die Spareinlagen ständig Mgenommen. Folgende Zahlen
einen Begriff von dem jetzigen Umfang der Gesckmfte bei der Spall »^und von der Zunahme in den letzten Jahren : Die Zahl der Ei« ' »"
betrug am 1 . Januar 1913 : 46 282 , am 1 . Januar 1918 : 64 013 f "
6880 der Kriegssparkasse. Der Einlagebestand stieg in derselben 0 °]
von 41948 265 Jl ruf 56 800 000 ,M , wozu nern 2 400 000 M ©Ü9ß U/.
haben zu rechnen sind . An dem 1917 eingeführten Giro - und
verkehr sind jetzt 2400 Teilnehmer beteiligt . Der Umsatz in die^ .
Verkehr betrug 1917 : 10 032 298 Jl in Einzahlung und 7 67?
in

^ Sll ^ bung. _Jm Hinterlegungsverkshr werden zurzeit^

yKtyi « uu -Lciirtti/TiXHn: reztuigi . -Ußx ^ TTtrCtg TU " l"'
Verkehr betrug 1917 : 10 032 298 JL in Einzahlung und 7 672516/, '
in Abhebung . Im Hinterlegungsverkshr werden zurzeit beie»-
2600 Konten geführt . Am deutlichsten geht die EeschWszu«vhM< a.jder Zahl der Abfertigungen (Einlagen und Rückzahlungen) &} .{}Diese betrug im Jahr 1912 (die Schuvsparkasse nngerech^ \\
149 859 und im Jahr 1917 : 298 905 : für das Jahr 1918 muß be- en-
mit c . irer Postenzahl von 400 000 gerechnet werden. Entsprechet
Eeschäftssteigerung hat das Personal die Zahl von 57 Angeste^ ' .
erreicht. Der jetzige Geschäftsumfang macht eine neue Organipu .
der Verwaltung der Spar - und Pfandleihkasse notwendig,
§ 1 Absatz 2 der Sparkassen-Rechnungsanweisung für größer«
vorsieht. Die Kassen - und Rechnungsgeschäste müssen unter W c'>
Personen verteilt werden.

Luftwarme i« Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen

29 . April 3% mittags 17,4 Grad : 10% abends 14,6 Grad!
April sy2. vorm . 11,5 Grad .

Höchste am 29. April 19,4 Grad : tiefste in der folgenden
11 .5' Grad .

Die Einschmelzung der venkmaler.
— Berlin , 29. April . Wie die „Nationalzeitung " erfährt , hat

der preußische Kriegsminister unlängst in einer Sachverständigenkon-
ferenz mitteilen lassen , daß die Einschmelzung eines erheblichen Teils
der Denkmäler Deutschlands notwendig sein wird . Professor Georg
Boß , Vorsitzender des Vereins für die Geschichte Berlins und Kon-
servator für die Kunstdenkmäler Thüringens , teilt darüber durch die
„Nattonalzeitung " folgendes mit :

Nach einer Mitteilung des Kriegsministers an die Konservatoren der
deutschen Bundesstaaten ist mit der Einschmelznnz der Glocken bereits
vor mehr als Jahresfrist begonnen worden, und die jetzt noch erhalten
gebliebenen Glocken sollen demnächst einer neuen Ueberprüfung unter -
Wgen werden. Der Vertreter des Krieasminifters erklärte , vorder-
Hand sei zwar Metall für den Kriegsbedarf in ausreichender Weise
vorhanden , doch müsse auch mit dem Notfall gerechnet und deshalb
unser Bedarf für lange Zeit mit vollkommener Sicherheit gedeckt
werden . Aus diesem Grunde habe man sich gezwungen gesehen , auch
auf die Denkmäler zurückzugreifen . Die anwesenden Konservatoren
aus allen Bundesstaaten machten den treffenden Einwand , daß der
Metallertrag der Denkmäler sehr gering sein dürfte . Bekanntlich
werden alle Statuen hohl gegossen, wie dies seit den Zeiten des
klassischen Altertums aus technischen Gründen stets geschieht . Das
Hauptgewicht des Denkmals macht der Eisenkern aus . Je größer die
Kunstfertigkeit des Gießers , desto dünner ist die Metallhaut aus
Bronze . Der Metallertrag der Denkmäler würde im Vergleich zu
dem der Glocken ganz unbedeutend sein . Der Konservator Schleswig-
Holsteins , einer besonders denkmalreichen Provinz wegen ihrer
Kriegergräber von 1864 und wegen ihrer schönen Denkmäler in Kiel
uvd Flensburg führte ein besonders treffendes Beispiel an . Er er-
klarte nämlich, er habe ausgerechnet, daß sämtliche Denkmäler der
ganzen Provinz Schleswig -Holstein nicht so viel Ertrag liefern wür -
den , wie die eine Kaisergwcke des KSlner Doms , die im vorigen
Jahre geopfert werden mußte.

Der Vertreter des Kriegsministeriums zweifelte unsere Einwen¬
dungen mich gar nicht an , erklärte jedoch, daß angesichts der Be-
sch» erden der Geistlichkeit , welche darauf hinwies , daß die Glocken
de?>miert würden , während die Denkmäler »tibeschlagnahmt blieben ,
aus paritätischen Gründen und. um einer einseitigen Verärgerung
vorzubeugen, auf die Denkmäler zurückgegriffen werden müsse . Im

Anschluß daran gab er den Bundesstaaten auf , selbst Listen der¬
jenigen Denkmäler herzustellen, die unter Berücksichtigung der künst¬
lerischen , völkischen und nattonalen Momente noch am ehesten preis -
gegeben werden könnten.

Mermifchtes.
t= Hanau , 29 . April . Bei dem in Hanau untergebrachten

Reservebekleidungsamt des 21 . Armeekorps ist die Kriminal-
polizei größeren Diebstählen auf die SMr gekommen , die zur
Festnahme von zehn in die Affäre verwickelten Personen ge-
führt haben . Als Diebe sollen lt . Frkf. Ztg. einige Lagerdiener
in Betracht kommen .

o Zürich. 30 . April . (Pr -Wattel .) Laut „9t . Z . Ztg ." mel¬
det „Agencia Americana " : Auf dem großen Nordamerika-
nischen Schiffe „Virginia " ist im Hafen von Callao in Peru
eine schwere Feuersbrunft ausgebrochen; das Schiff gilt als
verlohn . „Havas " meldet aus Newyork, daß das amecika-
nische Paketboot „St . Pol " , das repariert wurde und von ei-
nem anderen Schiffe ins Schlepptau genommen wurde , um -
geschlagen ist : es befanden sich 500 Arbeiter an Bord , von
denen eine Anzahl ertranken , (g . K .)
Süddeutsche Weinzentrale für Baden nnd

Württemberg .
: : Karlsruhe , 29 . April . In Stuttgart fand in der letzten Woche

unter äußerst zahlreicher Beteiligung unter Vorsitz des Verbands -
Präsidenten Fecht -Karlsruhe die Generalversammlung der Süd -
deutschen Weinzentrale (E . G . m . b . H.) statt , der gegen 2000 Gast¬
wirte Badens und Württembergs angehören . Nach den Ausführun -
gen der Herren Direktoren Schneider -Stuttgart , und Ludewig-Frei -
bürg hat

'
die Genossenschaft mit einem Umsatz von 4 Millionen im

abgelaufenen Jahr den Genossenschaftsmitgliedern in der , Beliefe-
rung preisrverter Weine größte Vorteile gebracht. Dazu konnte eine
Dividende für Stammanteile von 6 % und eine Umsatzdividende von
3 % verteilt werden . Der Reingewinn beträgt für das abgelaufene
Jahr nahezu 100 000 M. Zentralen befinde« sich in Freiburg und

Stutv ^art , die beide gerade wahrend des Krieges starken ^ tgi ^
zuwachs erfahren haben . Es wurden verschiedene Beschlüsse
die der weiteren Erstarkung der Weinzenttale dienen sollen ,
Aufgaben in der Zukunft an Bedeutung ganz erheblich ^
werden. In der Reichsmeiusteuerfrage hat die WeinzentttU»
Regierung praktische Vorschläge unterbreitet und erwartet ein ^
seitigung der schlimmsten Härten des Regieriingsentwurfs (5c
in das Gastwirtsgewerbe so einschneidende Steuer . Die nach" '
neralversammlung findet in Freiburg statt .

Der Mörder von Serajewo . el-
MTB . Wien , 30 . April . (Nicht amtlich.) Die Blätter

den aus Prag , daß gestern in der Festung Thcr ^
Gavalo Prinzip , der Mörder des Erzherzogs Franz tycr®
und seiner Gemahlin an Knochentuberkulose gestorben

In dem Attentat Prinzips und seiner Genossen
jewo gab im Juni 1914 die von Rußland unterstützte ß
serbische Propaganda das Signal , das den furchtbaren ~

&et
krieg entfesseln sollte . Nun ist das Werkzeug dieser- - - " Ultd l6>Mörder des damaligen österreichischen Thronfolgers eilt'
Gemahlin , in Kerkersmauern dahingegangen , belastet
setzlichster Blutschuld. Prinzip war damals 19jahriger tC
nasiast, stammte aus Eravoho in Bosnien und feuerte w
Schüsse auf das Thronfolgerpaar ab.

Die englische Nationier « n
WTB . Bern , 30 . April . (Nicht amtlich.) Der «ngliW ^ f £

inittelkontrolleur Lord Ronddha kündigte an . daß mit <?ijw
geltende?: Zucker- und Fleischkarten ab 14. IM im
reich persönlich « Rationierungsbücher eingeführt würden.

11
schritten für Zucker und Fleischwaren und Fette , näim ' w
Margarine und Schmalz, welch letztere bisher in einzeln _ . yjtr
ken Londons behördlich zugeteilt worden sind . Die
men an , daß für d-ie fernere Zustellung besonders T«
kommt , der in der Prcwin>z schon vielfach zugeteilt
zwangsweise Anwendung von Brot ist nicht beabficm ^/ ^ ^ .vi
Ronddha erklärte kürzlich , daß er sich nur im Falle 'dringe
fahr entschließen werde. -
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, Vervsm6ten , k'rsunäen und Bekannten die tieftraurige Nachricht ,
oas es Gott dem Alimächtigen gefallen hat , meinen lieben, treusorgenden
Ratten und Vater , unsern einzigen , teuren Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Unteroffizier August Weidnei *

Laim Eisenbahnregiment Nr. 3
heule früh 8 Uhr nach langem , schwerem mit großer Geduld ertragenem
beiden , das er sich im Felde zugezogen hat , zu sich zu rufen .

In tiefem Schmerz :
Ziert » Weidner , geb. Liede , nebst Kind.
Johann Weidner und Frau, geb. Hausar, Privat
Anna Statber , geb. Weidner .
August Stather , Postsekretär,

p . Die Beerdigung findet Donnerstag , nachmittag 2 Uhr , von der
" ledliofkapelle aus — das 1. Seelenamt findet am Montag , den 6. Mai ,
•Dörgens 7 Uhr , statt .

Trauerhaus : Nelkenstraßf 19, II. B14600

{ MMnen,Mitten

Zilher » . SmoBite
kauft fortwährend 4100
An - und BerkaufgeschLft
l »evy , Markgrafenstr . 22.

Süßholz
in Paketen z . 20 A Verkauf ,
250 Pakete . . . ^ 37 .50
600 . . . . . »8 .50

1000 „ . . . „ 145 .—
portofrei , Nachnahme .

Preisliste üb . Pfetferminz-
Cachou u . Salmiakpastillen
u . s . w. frei. 1613a .6 .2

Ernst & Witt ,
Hamburg 23 F . W.

Tüchtiger

Tagschneider
sofort gesucht . 4791
IV. Breitbarth ,
' Herrenbekleidung ,

Kaisers «-. , (Sckc Herrenstr .

PllrschslinZe ,
Kugel u . SKrot od. Dril »
ling gegen Zentralfeuer »
flinte zu tauschen oder
zu kaufen gesucht . Auge
böte unter S14541 an die

Bad . Presse " , erbeten .

j ,
Den Heldentod fürs Vaterland starb

im Granatvolltreffer am 16. April 1918
unser lieber Sohn und Bruder

schütze Karl Strähle
lrn Alter von 20 Jahren . B14576
Marie Strähle Witwe und Kinder-

Karlsruh« , den 30. April 1918.

m
für Mütter und Säuglinge

nimmt gebildete junge Mädchen und Frauen
ernuno
Grünl

zur
Erlernung der Säuglingspflege auf .

ldliche praktische und theoretische Ausbildung
in halb - und ganzjährigen Kursen mit Unterricht
durch einen Arzt der Luisenheilanstalt .

Aufnahmebedingungen verschickt die
1884a .2 .2

Oberin .

Qanksagung . - Stall Karlen .
Für die vielen Beweise herzlicher

eilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer Ib . Schwester und Tante

frag Luise Marx *k
sagen wir unseren tiefgefühltesten

ank . Besonderen Dank dem Herrn
Qeistl . Hat Stadtpfarrer Bodenstein
Ur die Krankenbesuche und seine

^ streichen Worte ; ferner innigsten
ank auch der Schwester Katharina

für die aufopfernde Pflege . B14575
Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe -Beiertheim , 29 . April 1918.

i ■ ■ im III

Trauerlitite

k stets vorrätig . 3325 *

fcerd97,
u

p
erl ) r iefe und Danksagungskarten

O ; «V* un d sauber angefertigt in der
der .. Badlnelifn I 1

basiere dich selbst .
- inen " ' .? msenden von Mk . Z . .'!» erhalten Sie
ftlina » " erälberten Rasier - Apparat mit-Hio
Daz u -rj ^' ^ anchäfsttig in feinem Samtetuis .
- «' ältlich ^ r Gegenwart ; allein

1814114.3.3
t . . Rasieren der

11 « ij l et 5814114.3
Nmdsutz , Pforzheim . Stoinilflr . 6 .

Postscheckkonto 12 400 Karlsruhe .
Telephon 2076 .

(Schwarz¬
wald ) .! Luitkurort öttentte

I Gasthof z . Linde . jj
Für Erholungsuchende zeitgemäße gute Ver ;
pfiegung ; altbekanntes Haus . (Prospekt ).

Telephon Nr. 8 . (2014a ) E . Bertrand .

FreyerafiaiQer
doppelkohlensaures Taiel - u . Gclundheitswaller .
Reich an Liihion und Radium, — Bei Krankheiten in der
Zusammensetzung des ISlutcs , Magen - , Nieren -
u . Blasenleiden , nervöser Oispepsie u . s . w . iirzt -
lich als besonders wirksam empfohlen .
15 .2 Qroßnlederla ^ e : B10250

Fa . I&ahm & Bassler , Karlsruhe .
Freyerrbacher Mlneralqeeüen , Petsrstal (Ronchtal ) .

Suche für neugeborenen und 2 jährigen Knaben

auf dem Lande . Angebote unter 5814387 an die Ge
schäftsstelle der . Badischen Presse " erbeten . 2 .2

Alte Möbel . Alaschen .
Lumpen . Papier . Lino -
leum «große und kleine
Stücke ) beschlagnahmefrei ,
Keller - und Speicherkram
tauft u . zahlt gut I . Jim -
merma » » ,Durlocherstr .42 .
Postkarte genügt . B1L795

MnttOn tol1 - Muster geg . 35 A
lHUUGii 400 Stck . 24Ji frei .
Dto. größer in Cart . Must . geg.
45 A . 150 Cart .25.tf fr.Nachn .
P . Holfter, Breslau M. 34 . «« a

Schiine , starke

gespitzt , sind fortwährend
zu haben . 4700
L . Braun . HohhMlg . ,
Lagerpl . Schlachtbosstr . 13.

Telephon 5222.

Und £ iiittm £ rait & .
Im Verlag von 1. v . B . Mohr . Tilbinoen, erschien :

' ' lieber Urfafljen i . Heilmz des Stsliem
"

von P . Paschen , Großh . Bad . Hoffchauspieler .
Mit 10 z . Teil farbigen Tafeln . Mk . 4 .- .

Einige Stimmen der Presse :
° d . Beobachter v . 2 . Juni 17.
ßur ; jV ? wehr als die Arbeit gründlich ist und von ui
hna r - ^ '^ ten au8get )t . Der Verfasser behandelt ni

Spezialgebiet des Stotterns

Auf da ? technische Büro
ein . Werkzeugmaschinen -
fabrik wird zum sofortig .
Eintritt ein 18(37«

ZeiAs ?

gesucht , der schon in ähn >
licher Stellung tätig war .

Sofortig , ausführliches
Angebot erbeten an 2.2

MMilitObrik Lorenz ,
Ettlingen . Baden . ■

universalen
cht bloß

sondern daS des
0 T* T

Sua n Sprechens überhaupt und möchten das
rph? .-

8 -" r ' unl Studium empfehlen , die von Berufswegen viel
Sä ?;

-! Wulfen oder es mit der Jugend in der Schule oder mit
2Us '£ Crn ?c- ZU lun haben .

Presse v. 24 . Mai 17. <
. Stotterern sei da ? Studium dieses interessanten

Seite t * ÖQä Wärmste empfohlen .
Knrift für Schwerhörige v . Nov . 17.

Arzt . Lehrer , ja jedem Gebildeten ist zu empfehlen ,
Wir oute Buch zu lesen .

=■peibanoflifrfjc Rundschau v. 28. Nov . 17 .
i:
v udi befleißigt sich einer äußerst klaren und anschau -

1 -̂ arstelinngsweise, . besonders sind die physiologischen Bor -
größtmöglicher Anschaulichkeit beschrieben . DaS Buch

r „ f - TUL ®: t« n und Erzieher von großem Segen sein .
Mfcntr ' ' che Gesundheitspflege ,

prächtig geschriebenes Büchlein ,
B14582

Jmger Iniutl
oder » lein
Eintritt gesucht . Bedin¬
gung flott in Maschinen -
ichreiben u . Stenographie ,
für mein Büro Wörth
a/RH . Schriftl . Angebote
erbeten mit Gehaltsanspr .
Adam Staiger , Telz i/Els .

NmMlilz
-
xSZjA

Verlag. Leisnig-Tragnitz , Nr .l

Wklkinnßkl

für mittlere Maschinen -
»1. Pnmvrnfabrik zu mög¬
lichst baldig . Eintritt yr <
sucht . Tüchtige zuverläs -
sige Bewerber m . entsprech -
end . Erfahrung , in Lohn -
u . Akkordwesen , sowie in
modernen Arbeitsmethode
wollen ihre Zeugnisse und
Gehaltsansprüche mit der
Angabe d . frühesten Ein -
tritts - Termin hier einrei -
che?, . 1985a .3 .2

Johann Keller ,
Maschinen - » . Pumpen¬

fabrik .
Nenmen lBd .)

Buchbinder ,
im Papierschneiden be-
wandert -, zum baldigen
Eintritt gesucht . 4815

Elikann KBaer,
Papier Warenfabrik ,

Lach » er straüe 7—9.

Schreiner
und Leute , welche in Mö -
belfabriken längere Zeit
tätig waren , sowie auch
nnausgelernte Lehrlinge
werden gesucht . 4783

Möbelfabrik Keederle ,
Wolfach . Baden .

Schreiner,
Schlosser 11.

nucher.
garnifonSdienst - oder ar -
beitsverwendungSfäh ., so -
fort gesucht .

Angebote unter Nr .llSla
an die Geschäftsstelle der

Badiichen Presse " erb .
Wir

mchrere
stellen sofort

Mellsßreiiltr
sowie

Hilfssrheittt

für Holzbearbeitungs
Maschine ein . 48os
Kokavror ä € o .
Pfrh ?fiigmflfd)iitenffllirih

Karlsruhe Nhcinhafcn .

PHAtNicher .
in einen meiner Betriebe
sofort gesucht . 201Sa
Albert Koch ,
GoSbach , ( Württemb .)

Ehrlicher juiiger

Mann
als Hilfsarbeiter sofort
gesucht . 4812

Sigmund Wolf ,
Scheffelstr . 54 .

WMöeller

mi Wm
gesucht . Zu melden auf
den Werken in : Berma ^
tingen am Bodensee , Kro >
zingen bjFreiburg i . B .
Mülhausen iiEls . , Ars an
der Mosel b/Metz , Speyer
am Rhein , Günzenhausen
(Bayern , Mittelfranken ),
N » tcrbaar (Bayörn,Schwa -
ben ), Wolfgang b. Hanau
a . M . od. bei der Zentrale .
Lkbr . Himm6l3t )ach ,

Freiburg i. B . 179J
Zuverlässiger jüngerer

HmsSiemr oöer

Lmismiid ^ il
sofort gesucht . 4813

Sonnebom ,
Kaiserftraste 163 .

Geiger » . Bassist
für sofort gesucht . 478 ^

Vorzustellen : ZK . L .

Gesucht !

2 Modellschreiner
1 Werkzeugschlosser
1 Werzeugschmied .

Gebr . Linck ,
Oberkirch

MasiliiMBrili ,
2003a .4 .2

ZW . Schlosser
zum sofortigen Eintritt gesucht. 4740

Markstiahier & Oarth ,
Renreutherstratze 4 .

f!

FriseiWWse
i gesucht .
1 A . Beba ,

B14S4
Friedenstr . 2.

zuverlässig u . stadtkundig,
ucht 4792

Miügsche MDrüliittti ,
Anialienstr . 8 » .

Schl - eiiser - Lehrlmg
Ein junger Mann kann

das Schneider - Äandwerk
erlern . Narlsir . Z 'i, !. B >,-«

IMMllillMW
Ein kräftig . Junge acht-

barer Eltern , weicher Lust
hat , die Bäckerei zu erler -
neu , kann svf. eintreten bei
Ludwig Nagel , Brod - u .
Feinbäckerei,Leopoldstr .l8 .

KarlsrnI, ? . BN442

TW ! . Müschen
für häliSlicheArbeiten zum
baldigen Eintritt gesucht .
47öl Durlach .

Hauptstraße I « .

Tüchtige , selbständige

SsMosses
9

Kuch Kriegsbeschädigte , sucht

Sir . Johannes Sachs ,
Maschinenfabrik, I979a3.2

Ettlingen , am Exerzierplatz.

I

fü
A,

? » Mi . MSSchen «i . Kl » , gesochl
für kl . frau ^nlosen Haushalt auf dem Lande .
Angebote unt . Nr . 1978a befördert die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Für die Korrespöndenz
abteilung wird zum so-
fortigeu Eintritt eine

Dame
auSguter Familie gesucht
Verlangt wird fliekend
Maschinenschreiben «Sy -
iiem llnderwood ) u . Kurz -
schrift (Gabelsberger ).DeS -
gleichen wird die Befähi -
gung , leichtere Korrespon -
denzen selbständig zu er -
ledigen , vorausgesetzt .
, Ausführliche Anpe &otc
mit Familien - Verhältnis¬
sen , Lebenslauf und Ge -
haltSansvrüchen sind zu
richten an 2021a

PiilsGiieMrik Lorenz ,
Ettlingen , Baden .

Wir suchen per bald
eine tüchtige

MlifMIt
für

M - u . MeMttli
Angebote mit Bild ,
Zeugnisabschriften

u . Gehaltsansprüche
erbeten 2020a
freund & Ciö .

Ettlingen .

Tüchtige , selbständige

Köchin
für gröberen Betrieb
siir 1. Mai gesucht .

Angebote erbeten unt .
Nr . 3874 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse . *

Gesuch !
gebild . evangel .

KiüdersrÄIeiii ,
nicht unt . £!> I . , zu 2
Knaben , 8 u . 6 Jahre alt .
Gest . Angeb . unt . S . B .
8621 an Nndolf Moss «,
Stuttgart . 2022g

Zwei tüchtige , solide

Mädchen
auf sofort oder später für
pünktlichen Haushalt nach
Pforzheim gesucht .

Ausführl . Angebote mit
Zeugnisabschr ., GehaltS -
ansprächen und Bild an
Direktor Katzenberaer ,
Westliche SV . 2016a

Wir suchen zum
sofortigen Eintritt

eine energische ,
schreibgewandte

Min

Nathreiners
M « ! ; liaffeefabriken ,

G . m . b . H . ,
4789 Karlsruhe «

Rheinhafen .

Leichte Arbeit
für einige Stunden .im
T .ag erhält Frau od . Möd -
chen , auch Heimarbeit .
» 14860 Kaiserftr . 18, Lad .

tagsüber einige Stunden
sofort gesucht . 4810

.Hofs . DoiiglaSstr . 7 , II.

zum Holzkohlenabfüllen
lofort gesucht . 4816

Gustav Homburger ,
Zirkel 20.

Äelleii Wefiirtie

Militärfreier

30 I . alt , sucht SteNe an
Dampfmaschine hier oder
auswärts . B14542

Limon Kraft, Luisenstr . 52.

Arbeiter
sucht Beschäftigung .

Zu erfragen B14433
Adolf Utz , Sirschstr . !i t .

Wegen Verheiratung de»
jetzigen Mädchens wird zu
einzeln . Danie auf I . Juni

töchf . fkimörip
gesucht . 4716a .3 .3

Vorzustellen : Sophien -
slr . 123, (Sinei. Schillerstr .

Braves , ehrliches

Mädchen
für Hausarbeit zu kleiner
Familie <3 Personen ) auf
1 . oder 15. Mai gesucht .
Adolf Braeunlein , Bazarge -
schäft , Triberg , Haupt - '
stras ; e 81 . 1982a

Tüchtige - steigiges

MaSchen .
welches kochen kann , für
sofort oder 16 . Mai ges.

81t melden 4814 .2 .1
ivieygerei Schneider .

Erbprinzen str. 28.

? «nge Krau
sucht Filiale zu Überneh -
men . Kaution kann ge-
stellt werden .
Angebote u . Nr . B14396

an die „ Bad . Presse " erb .

im lSartenb >->u bewandert ,
sucht ab 15 . Juni Beschiis »
tiguns . Große Obst - und
Gemüse -Züchterei bevor -
zugt . In der Nähe von
Karlsruhe angenehm . ^?ln -
geböte un ! . B11425 an die
Geichäftsst . d . Bad . Presse .

Galten 21 NtBi « :
Ein großer Laden in der

Gerwigsir . 14, für Lebens -
mittel oder Möbel unter -
stellen . Näheres Ludwig »
Willielmllr . 16. BI4552

Mro -Mnme .
große , helle , 1 Treppe
hoch , zu vermieten .
Anfragen u . ^!r . 4811
an die Geschäftsst . d.
Bad . Presse erbeten .

Waldstraße 61, am Lud -
wigsplatz , 2. Stock , sind
2 Zimmer lohne Küche»
mit Koch - u . Leuchtgas
versehen , eigener Ein -
gang , an Herrn oder
Dame zu vermieten .

Näheres Hofkondittorei
Kaufmann . 9314351
In Villenkolonie Wall -

strahe
Ettlingen

ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Küche u . Zu -
behör , mit Anteil an
Badezimmer , sogleich zu
vermieten . Mietzins 800
Mark jährlich .

Näheres im Maschinen »
schreibbüro Metzger , Kro »
nenstraße 10, Karlsruhe ,
Telephon 249 . 3960

Gut möbl . Zimmer «i*
sol . Herrn od . Fräul . auf
1 . od. 16 . Mai zu Venn .

Zu erfr . Gerwigftr . 6,
6 . St .. re chts . B14571
Ent möbliertes Zimmer
an soliden Herrn zu ver
mieten B14696

Akademiestr . 65. III .

MorgMr . 37 , IX ,
ist ein »ut möbliertes
Zimmer sofort zu ver¬
mieten . B14557
Belfortstr . 17, 1 Treppe ,

ist schön möbl . Wohn -
u. Schlafzimmer , mit 2
Betten , z . verm . B14536

Goethestr . 31 , III . , rechts ,
ist großes , leeres Zim -
mer . heizb . u . GaSbel .,
umständehalber sofort
oder spater ga ver¬
mieten . B14597

Kaiserftr . 112, 1 . Stock,
ist ein möbl . Wohn - u .
Schlafzimmer sofort zu
vermieten . B14540

Körnerstratze 11, II . , ist
Wohn . u . Schlafzimmer ,
sehr gut eingerichtet , zu
vermieten . B14561

Mathystr . 30, S . Stock , r . ,
ist ein gut möbl . Zim -
mer mit Pension aus 1 .
Mai an Herrn att verm .

Schüvenstr . 57. II ., sind
Schlafstellen g« ver -
mieten . B145T2

Schützenstr . 65a , II ., ist
gut möbl . srdl . Zimmer
bald , zu verm . Anzuseh .
v . 9—10 u . 2—4 . B14563

Zabringerstr . 34 ist ein
einfaches , möbl . Zim »
mer mit Pension zu
vermieten . B14548

» WWW
Modern eingerichtete

5-7 Zimmer- Wohnung
nicht über 3 Treppen hoch ,
mit ca . 160qm Lagerraum ,
sür Bürozwecke , im Zen -
irum der Stadt od . Bahn -
hosSnähe , für dauernd zu
mieten gesucht , möglichst
mit Aufzug . Angeb . mit
Preisangabe iint . Nr . 4795
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbet . 5.1

Tochter , aus angesehe -
ner - Familie <24 Jahre ) ,
sucht passende Stelle , wo
sie das Kochen erlernen
kann , sonst erfahren in
allen Hausarbeiten . Nur
besseres Haus wird be-
vorzngt .

Llngebote u . Nr . B14530
an die „ Bad . Presse " erb .

2 oder 3 Zimmerwoh -
nung von 2 Personen a.
1 . Juli gesucht.
Angebote u . Nr . B14282

an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

IM
von Brautpaar auf 1 . Juni
gesucht . Altstadt bevorzugt

Angeb . unt . Nr . B14594
an die ..Bad . Presse ".

Elegant möbliertes

1 . iMzinr
in d . Preist , v . 75—100 Jl
monatlich von seriösem
Herrn in gutem Hause
möglichst Nähe Stadtgar -
ten per sofort zu mieten
gesucht . Angebote unter
B14598 an die Geschäfts¬
stelle der ..Bad . Pressc " .

Solid . Fräulein sucht
einfach möbl . Zimmer
Südstadt .

Angebote u . Nr . B14539
an die „ Bad . Presse " erb .

Gesucht eins . Zimmer
od . sch . große Mansarde ,
möbliert , ohne Bett , mit
Kochosen. 10—12 M .

Angebote unt . B14573
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .



Kette £ « Navififfs Prsffe . AbenvvraR . Dkenstag . den so . April ISIS . Ux . ZM

DaS 47S0L .1

AVt . Wimm - « . LWiieilbllil
beim städt Elektrizitätswerk am Rheinhafen ist ab

1♦ Mai wieder geöffnet.

Bekanntmachung .
Sie Ueu

'
s . -Möeu!slhe Älassenlolierie belr.

Die Ziehung der 5 . Klasse der 11 . Preußische
Süddeutschen (237 . Königlich Preußischen ) Klassen
lotterte wird nach planmäßiger Bestimmung vom
7 . Mai bis 3. Juni 1918 stattfinden .

Die planmäßige Erneuerung der Lose 5 .
Klasse hat bis spätestens Mittwoch , de «
1 . Mai d. Js . . abends 6 Uhr , bei den
zuständigen Großh . Badischen Lotterieeinnehmer »
zu erfolgen , die auch Kauflose abgeben .

Karlsruhe , den 26 . April 1918 . 470

Grofjh. Landeshauptkasse
als za «desliehiirdt für die staatliche Klaßeatotterit .

Ausstellung
der Kunst-Stickereischule

des Frauenvereins HaNS ThvMastr . 2 .
Dieselbe ist geöffnet : Mittwoch , den I . SKai,

Donnerstag , ben_ 2. Mai ,
Freitag , den 3 . Mai ,

jeweils von 101/2— 121|« und von 3—5 llhr .
Der Borstand . 4781

Kauimännisdiep verein
Karlsruhe (8 . !.)•

Die Bibliothek ist geöffnet jeweils
Dienstag abend von 8 bis 9 Uhr.
Bücher werden im Vereinslokal ,
Zirkel 19a, ausgeliehen . 4768

Der Bibliothekar .

Vereinsbank Karlsruhe
e . G . m . b. H .

Wir bitten um Einreichung der Einlage -
und Sparbücher zwecks Abrechnung , wobei
auch die Auszahlung der Dividende auf die
vollen Geschäftsanteile erfolgt. 475s

Der Vorstand.

Privat -
Oandclslefjranftalt u.
<Göcl)terf)andelsfcf)ule JlWVHllT

karlciMitin Karlstr . 13 — Fernrul2018iXcil lorUllC nächst dem Moninger .
Gewissenhafte Ausbildung von Damen und

Herren für den kaufmännischen Beruf

Damenkurse — Herrenkurse
r

» Schflnschreib . ,Steno¬
graphie , Maeohinen -

" schreiben (40 Maschi -

Wechsel - und Scheckkunde , Korrespondenz
und Kontorarbeiten etc .

Vollständige A usbildung für den
kaufmännischen Beruf .

• Deutsch , Englisoh , Französisch ,
>Holland . , Spanisch , Portugiesisch

üV ~ Tages - u . Abendkurse . -Wg
Eintritt zu einzelnen Fächern

am 1. jeden Monats .
Hauptkurse beginnen im Januar , April ,Juni u . Oktober . Ausführl . Auskunft u . Pro¬
spekt bereitw . durch die Schulleitung .

Kolgriemenscheiden,
Treibriemen jeder Art.
Riemenwachs .
Riemenverbinder jeder Art,
wie alle WnWe WarssarNel
liefert billigst 4K14
BadischeGnmmi ' U. Packungs - Judnstrie

Schöffler & Wörner ,
Televbon 3021 . Karlsruh « . Amalienstraße 15.

Wer auch in diesem Jahre seinen

Heuschnupfen £ ;>
wirksam bekämpfen und allmählich ganz heilen

will , beginne sofort die Kur mit

SMer Calciumwasser — Bedrinser
"

oder
Sodenttialer Calciumwasser — EcSiter
Nur natürliches Calciumwasser ist zuverlässiges
Heilmittel. 3 mal täglich zu den Mahlzeiten

2 Eßlöffel voll genügen .
Bezug durch Mineralwasserhandlungen , Dro¬
gerien und Apotheken oder direkt von den

Quellen durch die 1995a2.2
Vereinigte Calciumquellen -Gesellschaft m , b . H.

Berlin W. 50 , Rankestr. 25.
Versand erfolgt p. Nachnahme in Kisten zu 10,20
od . 50 Flaschen . 10 Flaschen ab Quelle Jl 11 .80.

Die Inhaber der im Mo -
nat September 1817 unter
Nr . 12214 bis mit Nr . 13519
ausgestellten bezw . er -
neuerten Pfandscheine
werden hiermit aufgefor -
dert , ihre Pfänder bis
längstens 8 . Mai 1918
auszulösen , oder die
Scheine bi» zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die
Pfänder zur Versteigerung
gebracht werden . 4450 .2.8

Karlsruhe . 24. April 1018.
Städt . Pfandleibkasse .

Halenbach .

Stammholz-
Versteigerung.

DienStag . de« 7. Mai
1S18. vormittags 10 Uhr,
zu Hagenbach (Pfalz ),
auf dem Gemeindehause
werden nachverzeichnete ,im Gemeindewalde ge>
fällte Hölzer versteigert

2,44 fm Eichen -Stamm ,
holz 3. Klasse.
6,30 fm Eichen -Stamm >

holz 4. Klasse,
7 .92 fm Eicheu -Stamm .

holz 5. Klasse :
1,94 fm Eichen -Grub¬

stämme :
1,37 fm Rotbuchen -

Stammholz 2. Klasse.
3.93 fm Rotbuchen -

Stammholz 3. Klaffe ,
8,64 fm Rotbuchen -

Stammholz 4 . Klasse.
4,29 fm Rotbuchen «

Stanrmholz 5 . Klasse :
1L7 fm Rüstern -

Stammholz 1 . Klasse,
2,37 fm Rüstern -

Stammholz 2 . Klasse,
6,16 fm Rüster »

Stammholz 3. Klasse :
5,56 fm Eschen - Stamm¬

holz 2 . Klasse,
15,31 fm Eschen-

Stammholz 3. Klasse.
2,06 fm Erlen -Stamm

holz 2. Klasse,
5,87 fm Erlen -Stamm -

bolz 3 . Klasse :
1,06 im Ahorn -Stamm -

holz 2. Klasse.
0,62 fm Ahorn -Stamm¬

holz 3. Klasse :
0,78 fm Hainbuchen -

Stammholz 2 . Klaffe ;
10,65 fm Hainbuchen «

Stammholz 3. Klasse :
0,54 fm Maszkwlder-

Stammholz 3. Klasse :
2,69 fm Pappel -Stamm ,

holz 2. Klasse :
0,83 fm Weiden -Strmrm -

holz 2. Klasse .
2,51 fm SSeiben -® tmnrn «

hol , 3. Klasse :
0,38 fm EichenschwÄ -

len ;
1,82 fm Kiefern -Bloch-

holz 1 . Klaffe :
0,48 fm Fichten -Bloch-

holz L. Klajse ,
1 .06 fm

holz 8. Klasse ,
2.07 fm Fichten-Bwch-

holz 4 . Klasse :
8 eichene , 18 eschene,

4 Hambuchens Nutzstan¬
gen , 6 fichtene Gerüst¬
stangen , 15 ficht. Saarn -
pfähle .

Nähere Auskunft erteilt
Waldhüter Jos . Betsch 6
und daS Bürgermeister¬
amt . 2015 a
Hagenbach. 25 . IV . 1918.

DaS Bürgermeisteramt :
Buchlaub .

Seltene Gelegenheit ?

Ca . 100 Pianos
und Harmoniums

empfehlen — auch gegen
Teilzahlung — 1866a
L. Spiegels Sohn , Sofl ,
Ludwigshafen a . Rh .«

Mannheim .

u\
und Blumen - Kübel , be-
schlagnahmefrei , zu der -
kaufen . Meine verehrte
Kundschaft möchte ich auf -
merksam machen , jetzt wo
Vorrat ist. zu kaufen , nicht
in der Einmachzeit , wenn
sie vergriffen sind . B13998
Ed . Becker . Küfermeister ,

Durlackierstr. 57.

Gartenbauverein
Karlsruhe .

AmlsierlmmlW
Mittwoch d. i . Maid . I ..

abends l/j9 Uhr ,
im Saal III Schrempp :
1. Geschäftliche Mittei -

lungen .
2 . Vortrag des Herrn

OdstbauIehrerS Thiem
von Augustenberg :
„Lohnender Obstbau
im Kleingarten " .

3. Pflanzenverlosung .

GIMerien «
werden von 50 k? an ab¬
geholt per 100 kg 7 Mk . ««
M . Kleinberger ,
Schwanenstr . 11. Tel . 835 .

Ich zahle
die besten Preise für Sekt -
und Weinkorken , Sekt - u .
Weinflaschen , Papier,Zeit¬
schriften , alte Bücher , ge¬
brauchtes Linoleum , Sunt «
pen , aller Art Möbel , so-
weit beschlagnahmefrei .

Postkarte erbeten . 5.3
3llm M . Maugel ,

Durlacherstraße 70.

Verbessern Sie Ihre

Handschrift!
Kursdauer 12 Stunden .

Mißerfolg ausgeschlossen ,
S81" " Honorar mäBig . 3.1
Auswärts briefl . Unterricht
Schriftl. od. mündl . Auskunft

durch F . Huck ,
Priv .-Lehrer, Karlsruhe ,

Lessingstraße 78, 4. Stock.

in Maschinenschreiben u.
Stenographie erteilt bei
sorgfältiger , schneller AuS -
bildung , mäßigen Preisen

Emma Mühlich ,
Zirkel 5 , Ii .

Eintritt täglich . 12006

Granttnophon-
Reparaturen

aller Systeme übernimmt
H . Witzemann ,4076» Mühlburg .
Rheinstr . 34a , 2 . St .

Papier . Postkarten .
Pfingst - Künstler - Postk .

100 Stk . 2,85 , 3,75,4 .50 bis
5,10 . Sold . - SerienlOOStk .
3.50, 4,25 . Dam .- Köpfe 100
Stk . 3,95 , 5,15 . Briefmap -
Pen 50 Stk . 9 Mk . bis 12.50.
Jll . Preisliste gratis . Ver >
fand geg. Voreinsendg . od
per Nachn . Versandhau »
k . langer , verlin C . 25/46 .

. Taschenuhren
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 4102
An« und Perkaufgeschäft
Levy , Markgrafenstr . 22.

Altertümer
werden angekauft B12330

Friedrichsplatz 8.
Braml .

Raule -w

korken

pfti
Der schönsteSchmuck für

„ enster , Veranda u .Balkon
ind unstreitig meine echten

Gebirgshiingenelken .
Preisliste gratis u. franko .
Versand überallhin . 1205a
A . Gnadl , Gebirgshänge -
nelkenkultur , Prien a.
iChiemsee » Osternach 25
Oberbayern ) .

Riedstreu
abzugeben . 1957a

Gut Ludwigsau
b. MaximilianSau .

(Kunstge«
werbler >

Erzeuger feinst , antiker
Schmuckware , mit flott -
gehenden ArbeitSgeschLft ,
sucht möglichst branchekun¬
diges , angenehmes Fräu «
lein auch Witwe , nicht
über 30 , zur selbständigen
Leitung des frauenlosen
Haushalts , sowie Erledi -
ung sämtlicher geschäftl .
kommisssonen , Hilfskräfte

Vorhand . Bei Convenienz
steht allerbaldigste
Heirat
in Aussicht . Schriftl . An -
geböte mit Bild , sowie An -
gäbe voy 'Alter , Referenz .,
eventl . Vermögen , ehren -
wörtl . Verschwiegenheit u .
F . K. 4181 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe i . B . 4786

Ernstgemeintes
Heirats-Gesuch,
Fräulein , Mitte 30 , tücht .
Wirtsköchin , sehr soliden
Charakter , mit etwas Er -
sparniS,sucht zwecks Heirat
mit solidem Mann , auch
Wittwer mit Kinder (wenn
auch auf Land ) bekannt zu
werden . GewerbSm . Ver -
mittlerausgeschloffen . Ge «
fällige Angebote unter '
T . 81Mt an IS aase n -
stein & Vogler , A . G .
Karlsruhe 1. Bd . er¬
beten . 4806

Unter der wissenschaftlichen Kontrolle des
vereid . Gerichts- und Handels - Chemikers
Professor Dr. Heinrich Becker , Frankfurt a . M .

Suppenwürze
von vorzüglicher Beschaffenheit .

Chemische Fabrik Dr. Kast ?; Frankfurt a . M*
1591«

Stammholz -Verkauf.
AuS dem Walde der Badischen Landwirtschaft ?-

kammer bei Forchherm werden 210 Forlenabschnitte
II . und III . Klasse auf schriftliche Angebote ver-
kauft . Angebote auf die einzelnen Lose (ausgerech¬
net ) sind spätestens am 15. Mai ISIS an die Badische
LandwirtschaftSkammer , Karlsruhe , Stephanienstr .
Nr . 43, einzureichen , woselbst am Donnerstag , den
16. Mai , vormittags 9 Uhr . im Zimmer 27 die Oesf -
nun « der Angebote int Beisein der etwa erschienenen
Bietenden erfolgt . Losverzeichnisse gibt die Land '
wirtschaftSkauuner ab gegen Erstattung der Ilm
drucksgebühren . Nähere Auskunft über daS in näch¬
ster Nähe der Station Forchheim (Strecke Karls -
ruhe -DurmerSheim -Rastatt liegende Holz erteilt die
Verwaltung des Versuchsgutes Forchheim . 4781

Dreijährig-Freiwillige
(Kapitulanten oder Nichtkapitulanten ) für das tech¬
nische Personal der Kriegsschiffe und Unterseeboote
werden b. a . w . bei der 2. Abteilung IL Werft-
Division eingestellt

Schlosser , Maschinenbauer. Dreher . Schmiede,
Kupferschmiede , Kesselschmiede , Elektriker , Me¬
chaniker, Installateure und Handwerker ähnlicher
Berufe der Metallindustrie , welche dem Jahrgang
1900 (oder einem älteren ) angehören , haben ihre
Gesuche unter Beifügung eines selbstgeschriebenen
und selbstverfaßten Lebenslaufs an die 2. Abteilung
2 . Werft -Division in Wilhelmshaven zu richten, ge¬
gebenenfalls ist Abschrift des Mustenmgsausweises
beizufügen. 2012a.2 .1

Toelpe
Korv.-Kapitän u . Abteilungs-Kommandeur .

Offeriere zu Schuhreparaturen:
Sohllederabfall mit Holzsohlen,
Stiften, Täckse und Schuhnägel .

€ >♦ Äeriel , Lederhandlung ,
5314180.4 .2 Karlsruhe . Hirschstraste SS .

ODEON -MVJIKHAVJ
KARLSRUHE

KAlJERlTRm TEIEFON N: 3W

Celluloid - Abfälle n . Späne ,
Celluloid - Filmrollen q . Abfälle ,
Celluloidplatten , HoropSatten

kauft jedes Quantum 1983a
Paul Colemann , Berlin, Charlottenstr. 7/8.

Ebner ' s

Conira-JMa
D . R. P . a .

das stärkste u . wirksamste

Motten -
Vertilgungs -Mittel .

in
Naphtalln
lebend I

Entwickelt grosse Akivität,
wirkt durch seine Dämpfe

vernichtend auf nie¬
dere Lebewesen und
Insekten aller Art

Hygiena,
Contra-Hfltta Chemische Fabrik ,

tot ! Frankfurt a . M .
Löwenapotheke, Kaiserstraße 72.lViederlniron . Lowenapoinexe, üaiserstraue ti ..Niederlagen . Rsoher , Drogerie , Karlstr . 10.

A . Heil ,
Schuhgeschäft.

Kaiserstratze 177 .
Diejenige Dame , welche

am Montag morgen gleich
nach 8 Uhr ein Paar Maß -
Schuhe gekauft hat , wird
höflichst gebeten , nochmals
hinzukommen . B14644

Telephon 1687 .
Blumenkübel . Wasch -

zUber . Kübel u. Ständer ,
beschlagnahmefr ^ zu verk.

Biran , Küfer u .Küblerei ,
Bürgerstr . 13. Reparatu¬
ren w.schnell besovat. B"°"

Drogerie Lang
' Kaisersir . 24.

Wo könnte Mädchen einen

Schuhkurs
mitmachen ? Angebote u .
BI4680 an d . Bad . Presse .

Uerloren
wurde am Samstag in
der Brahmsstraße eitie
goldene Uhrenkette.

Abzugeben gegen gute
Belohn «»« a . dem Fund -
Büro . B 14535

Gesunden
wurde am letzten SamStag
in der Südstadt ein Geld -
beutet mit Inhalt . Ab-
zuholen gegen Ausweis bei

ll ilhcln , Mayer ,
SchüÄenjtr . 3V . I. B '""

Reparaturen
an Nähmaschinen unter
Garantie sauber u . billigst .
Postk . an Rieger . Jollq -
ftrahe 15. B14585

Wer erteilt einem Fräu -
lein in den Abendstunden
onanöoIfniiRlerri^l?

Gefl . Zuschriften unter
B14538 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

S MckLMeien
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit genauer Beschreibung
u . Preisangabe unter Nr .
3314529 an die Geschäftsst .
der . Bad . Presse " erb .

Zu Kausen gesucht
Häuier u . Liegenschaften
auch mit Geschäft gut
rentierend , gleich wo und
welcher Branche , kein
Agent (kostenloser Besuch ).
Angeb . unt . X . V . 371 an
Haasenstein & Bogler St .«
ÖL. Karlsruhe i. B . 1998a
(RoH saub . , gebrauchte »,

zu kauten gesucht .
Näh . mit Preisangabe an
B14558 Ruder .

Gerwiastr . 18 , II.

Kinderbett, tuli:
mit Matr . und 1 Vertiko
od. Kommode zu kaufen
gesucht . B14512

Merderstr . 73 . 3 . St .
Zu kaufen gesucht eine

gebrauchte , guterhaltene

Schuhmacher-
Nahmaschine .

Angebote unter Nr . 1990a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .
Gut erhaltener C< a «*X

größerer OJCUÜ
sowie ein EiSschrank zu
kaufen gesucht. B14551

Watdhornstr . 25 , Ziegler.

Guitarre
zu taufen gesucht . Gefl .
Angebote unter Nr . 4798
an oie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbe . 5 . 1

Mandoline
zukaufen gesucht . Erbitte
gefl . Angebote unter Nr .
4799 an oie Geschäftsstelle
der . Bad . Presse "

. 5 . 1

MM
möglichst 12 mm Durchm . ,
nicht unter 24 m lang ,
gebraucht , aber guterhalt . ,
zu kaufen gesucht .

Angebote u . Nr . 1977a
an die Geschäftstelle der
„ Badischen Presse " .

Ein Paar guterhaltene

orfeenge , fefeS :
zu kaufen gesucht . Angeb .
an Iloelier , Winter -
fttnfie 40 , 2 . St . 8314556

großtrachtrg
oder frisch -

melkend , zu kaufen gesucht ,
Angeb . mit Preis u . Alter .
B14574 Lösinger ,

Esienweinstr . 42 , 2 . St .

Weg . Krankheit sofort
od . später zu verkaufen :

Getreide-
und

Sägmühle
m . allem Zubehör , leben -
des und totes Inventar ,
auch Landwirtschaft , 28
bis 30 PL . Wasserkraft .
Oelmühle u . Dreschmasch ,
ist nicht am Platz u. kann
mit betrieben werden .
Preis ist 60 000 Jl An -

chlung , 20—25 000 Jl .
ur Selbstreflektanten

erhalten auf Anfrage
Nachricht .

Angebote unter Nr .
B13939 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse ".

mit Garten , frei
(Weststadt ). 4
Stock , der Neuzeit ,

e ^
sprechend einger, « ter.
zu verkaufen . Ange °?,i
unter Nr . 4784 a» ^
_^ ad . Presse " erbeten ^

Mod ernes rentable ^

Wohnhaus ^
in Mannheim , in f«' "

?,
Lage , 5 stockig , m ' t
Zimmerwohnungen .
Badezimmer . neW
Souterrain -Wohnun » ^
2 Zimmern , Gas u . ^
Licht , und KohlenauM
für 150 000 Mark z«

Fr . I » eit ! hin -" ' "
zZ,

Prinz - Wilhelmftrave° Mannbeiw ^ ---̂B :

WohnMimr . .
wenig gebraucht ,
ein eichene « Bllfet ^ ^ t
denz . Auszuan ' ^ k«-
Rohrstühle , ein Ta ' KFl
diwan . 2 Nauteull »'^
den billigen
IS50 Mark . ®uli ,
M . Kahn , Möbel »«"
3.1 Waldstraste ^ 5^

Bettstelle m . Rost »-,K
tratze , Diwan , rot P, ^ ,z
m . 2 od. 4 Fauteu ' ^ . M
zu verkaufen .
Zomvetti . An - u. Ver
Krone » str . 25. 11.

Diwan , Roßhaak^ ^-
beschlagnahmefrei , , „
lüster billig abzugev ^ A
B14555 Kaiserstr - ^

Zu verkauf
Vertiko , AuSZwA -.
Pfeilerfckrgnkchen ,
Schirmständer , ®

„riM
Waschkessel. gestl -kt- M
Vorhänge . ^ ^

"
Sändler verbeten , wt
(? rbvrin,enstr .̂ V > ^

Umbau „
(schwarz . Eiche)
und 2 Sesseln au « fV
L>auS preiswert 3" „ft
kaufen . Wo , zu fyc
unter Nr . B144W ' « jffc
GesckäftSst . d .

Pol . Kinderben
mit Rost und KoP ' pM
zu verkaufen .

Gartenftr . 6i .

Se « ra = ,u. » jf |mit beschlagnahm«F' tö
Gummi find zu verlAz Z

Ilsrti . ng A
Marienstraß edS - ^

ffiolftmfliiiigfi

Achtung
Ein sehr guter

ist umständehalber
abzugeben in
bei Karlsruhe .
strafte 6 . L. St .

Kleiner H « rd
u . Schiff . N.u . Schiff , kl .

isedrMier So ®

3« oerfianfen
1811105 cm (ang «
und verglast ) .'glast ) .

Fußball

schwär,erM
als
zu

. ' x m
. Hofhund oeew '

gi # '
verkaufen . . . . .
Wilh . Webf

' jt ,
Kais - rstraft -̂ - -^

Ein Paar Psa^
und ein großer zil»
!- » - < <«■ÄÄ J

SS nÄ "® llPjllll5
Mit 4 Vierziinmerwohn »
gen , mit Badezimmer ,
schönem Obstgarten , in
ruhiger Lage Bruchsals

liegen , ist unter günstig ,
edingungen zu verkauf .
Angebote unter B14531

an die »Söadtwie Presse " .

s „ .TTSt K*
tri » riii
Eine deutsche

scherk-Häsin zu. v
eI (tr . ®

bei Riff . Nintheiwe ^ ^ M
2. Stock .2. Stock .

'
—

Zu verkauf . ' IL '
,mrf' J

lingenein
m .Wohnhaus .grov
mit 276 große « . .°
ÄnD » «
sonst noch vieles ,
zu erfahren La
Kari »rude .


	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]

